
Zum dritten Informations- und Erlebnistag lädt die Senioren-Service-Stelle der Stadt Hilchen-
bach alle Senioren ab 60 Jahren herzlich ein.

Nachdem im letzten Jahr unter fachkundiger Führung die Kläranlage Ferndorftal in Kreuztal-
Kredenbach und das Stahlbergmuseum in Müsen besichtigt wurden, startet und endet der
Tag in diesem Jahr im Zentrum von Hilchenbach.

In Fahrgemeinschaften wird um 9.00 Uhr ab dem Treffpunkt Netto-Markt zum Windwander-
parkplatz über die Wilhelm-Münker-Straße in Richtung Heinsberg gestartet. Von dort geht es 
gemeinsam zum ersten Windrad.

Wie „Wind“ mit modernster Technik zum Vorteil der Region und zum Vorteil der Umwelt ge-
nutzt wird und wie der Aufbau der Windenergieanlagen ab dem Jahr 2007 erfolgte, erklärt 
Günter Pulte von der Rothaarwind GmbH & Co. KG anschaulich in seinem Fotovortrag im 
Windrad ab zirka 10.00 Uhr (Sitzmöglichkeiten sind vorhanden). 

Nach dem Vortrag wird sich erst einmal bei einem rustikalen Imbiss gestärkt, bevor Wander-
führer Klaus Wetter die Truppe über sieben Kilometer, vorbei an weiteren Windrädern, hinab
nach Hadem und weiter nach Hilchenbach zum Marktplatz führt. Im Gasthaus Engelbert 
können die müden Wanderer sich bei einem schmackhaften späten Mittagessen stärken und 
den Tag gemütlich ausklingen lassen. 

Gudrun Roth
Senioren-Service-Stelle

Stadt Hilchenbach
Markt 13, 57271 Hilchenbach
Telefon: 02733/288 229 (288 0)
Fax: 02733-288-288
g.roth@hilchenbach.de

Bitte bis spätestens 
zum 10. Juni 2014 
anmelden bei:

Wegen der Möglichkeit der Störbeeinflussung von Herzschrittmachern während das Windrad in Betrieb ist, sollten betroffene Personen 
sich unbedingt im Voraus bei der Senioren-Service-Stelle oder vor Beginn des Vortrags bei Herrn Pulte informieren.

Nach der Veranstaltung werden einige Autofahrer gebeten mit den Fahrzeugbesitzern, die ihr  Gefährt noch am  Windwanderparkplatz stehen 
haben, dorthin zu fahren, damit diese auch die Heimreise im eigenen Wagen antreten können.


